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14. Pegasus-Jahrestagung 2023 in Wiesbaden: Von A nach C: Gestaltung einer zukunftsfähigen Mo-

bilität 

Rund 100 Peganaut*innen aus Forschung und Praxis kamen vom 13. bis 14. Oktober 2023 an der Hoch-

schule RheinMain in Wiesbaden zusammen, um über aktuelle Themen der Mobilitäts- und Verkehrs-

forschung zu diskutieren. Leitendes Thema war die Gestaltung einer zukunftsfähigen Mobilität. Der 

erste Konferenztag startete erfrischt mit Brezeln, Kaffee und Grußworten des Pegasus Sprecher*innen-

Teams, des Jahrestagungs-Orgateams, sowie der Fachgruppe Mobilitätsmanagement (vertreten durch 

Prof.Dr.-Ing. Volker Blees). Erster inhaltlicher Input war dann der Eröffnungsvortrag von Prof.Dr.-Ing. 

André Bruns (Hochschule RheinMain). Er ermunterte die Teilnehmer:innen: "Diskutieren Sie hart, 

seien Sie aber freundlich". 

Der Freitagvormittag bot spannende Foren, die inhaltlich breit gefächert waren: Neben Wohnen, Stu-

dieren und Mobilität im Quartier ging es auch um den Radverkehr, Gerechtigkeit in der Mobilitäts-

wende, die Umgestaltung von Straßenräumen und die Chancen emissionsarmer Mobilitätsformen.  

Nach einer stärkenden Mittagspause mit Pizza ging es entspannt weiter mit einem Posterwalk, beglei-

tet von Kaffee und Kuchen. Der Talk & Austausch zu beruflichen Perspektiven der Mobilitätsbranche 

mit ehemaligen Peganaut:innen bot eine Gelegenheit für Einblicke in berufliche Perspektiven. 

Am Nachmittag standen zwei Exkursionen und ein Workshop auf dem Programm. Mit dem eigenen 

Rad und Leihrädern wurde Wiesbaden erkundet. Des Weiteren bot der Besuch einer Wiesbadener Kre-

ativagentur unter dem Titel „Mobilität trifft Design“ spannende Einblicke in die Mobilitätswelt aus 

Sicht von Designerinnen und Designern. Der Abend klang gemütlich aus bei einem Abendessen im Lo-

kal „Schoppenhof“, gefolgt von einem Besuch im TagWerk. 

Der Samstag startete mit der Jahresversammlung des Pegasus-Netzwerks. Die Mitglieder des Netz-

werks kamen zusammen, um über die bisherigen Tätigkeiten und zukünftigen Entwicklungen des Pe-

gasus-Netzwerks zu diskutieren. Anschließend standen weitere Foren und interaktive Workshops auf 

dem Programm: Hier wurden die Gestaltung der Mobilitätswende, nachhaltige Mobilitätskonzepte 

und weitere Ansätze und Innovationen für nachhaltige Mobilität(sforschung) diskutiert.  

Die beiden Tage boten reichlich Gelegenheit für den fachlichen Austausch und die Vertiefung des 

Wissens im Bereich der Mobilitätstransformation. Die vielfältigen Vorträge, Posterpräsentationen 

und Diskussionen verdeutlichten die große Bandbreite der Themen und die Notwendigkeit, sich den 

Herausforderungen der Mobilitätswende zu stellen. 
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Das Pegasus Netzwerk bedankt sich bei allen Beteiligten für die spannenden Impulse und Diskussio-

nen sowie das nette Miteinander und freut sich schon auf die nächste Jahrestagung. 

Orgateam 14. Jahrestagung 

Marie Werneke, Max Birk und Christine Völpel (Hochschule RheinMain) 

Tyll Diebold und Ole Röntgen (Technische Universität Hamburg) 

Paul Papendieck (Universität Kassel) 

Marvin Helferich (Fraunhofer ISI) 


